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Elbinfo Nr. 32 
 

      03. Oktober 2006 

 
Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Nachbarn! 

 

1. Exotisches Treiben in der Elb! 
Die Elb ist schon in jeder Hinsicht ein wunderbares „Dorf“. Man ist vor Überraschungen nicht 
sicher. In den letzten Tagen herrschen bei uns tropische Verhältnisse. Die Halsbandsittiche sind 
nämlich eingeflogen. Gestern waren auf der großen Sonnenblume im Garten der Familie 
Klausgrete etwa 10 Halsbandsittiche zu sehen und begnügten sich an den 
Sonnenblumenkernen. Es war schon schön anzusehen. Das gleiche am heutigen Tage.  Hier ein 
paar Gartenbilder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf der Internetseite http://de.wikipedia.org/wiki/Halsbandsittich steht folgendes:  
„Der Halsbandsittich (Psittacula krameri), auch "Kleiner Alexandersittich" genannt, ist die am 

weitesten verbreitete Papageienart. Er kommt sowohl in Afrika als auch in Asien vor. Als Neozoon lebt 

er auch in Europa und Nordamerika.  Der Halsbandsittich ist überwiegend grün, am Kopf, am Bauch 

und unter den Flügeln gelb-grün, Nacken und Rücken zeigen bei ausgewachsenen Männchen je nach 

Unterart einen mehr oder weniger ausgeprägten Blaustich. Die erwachsenen Männchen haben einen 

charakteristisches "Halsband", das als schwarzer Streifen unter dem Kinn beginnt und in ein 

rosafarbenes Nackenband übergeht. Er hat je nach Unterart einen dunkelroten bis korallenroten 

Oberschnabel und einen roten bis schwärzlichen Unterschnabel. Die Schwanzfedern sind oben 

dunkelgrün, die mittleren blaugrün, und unten gelb. Auffällig ist auch der orange-rote Lidring, der das 

Auge mit einer hellen Iris umschließt. Die Gesamtlänge des Vogels mit Schwanz beträgt etwa 40-43 cm, 

wobei der Schwanz etwas mehr als die Länge des Körpers ausmacht.“ 

 
Wer hat die Vögel sonst noch in der Elb gesehen? Schreibt doch mal Euere Erlebnisse, schickt 
Bilder oder.....    

 
Mit freundlichem Gruß  
Im Auftrage  



 Heinrich Klausgrete    


